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Nach wie vor herrscht eine tolle 
Aufbruchstimmung im Dorf und 
auch beim TuS.  

Vieles von dem, was wir uns 
vorgenommen hatten, konnten 
wir umsetzen. Sehr erfolgreich 
laufen nach wie vor unsere 
Parkour-Gruppen. Zu der 
bisherigen Trainingszeit am 
Mittwochabend haben wir für den 
Parkour in dankenswerter 
Absprache mit der ev. Baptisten-
Brüdergemeinde und dem TuS 
Grünenbaum zwei weitere 
Hallenzeiten erhalten, nämlich 
am Mittwochnachmittag und am 
Freitagnachmittag.  

Für die neue Mittwochsgruppe 
konnten wir mit den Brüdern 
Sebastien und Stephane Grohs 
auch zwei weitere Trainer 
begrüßen. Auch bei den Jüngsten 
haben wir die zuletzt sehr 
erfolgreiche Arbeit fortsetzen und 
ausbauen können. Eltern-Kind-
Turnen, Kinderturnen 3-6 Jahre 
und auch das Kinderturnen der 

6-10 jährigen laufen immer 
besser. Hier und auch bei den 
etwas Älteren wollen wir in 2019 
weiter ansetzen. Es besteht eine 
große Bereitschaft von Kita, 
Grundschule sowie von Kinder-
und Jugendtreff, mit dem TuS zu 
kooperieren. Die bestehenden 
Annäherungen gilt es 
auszubauen.  

Gemeinsam mit dem 
Aktionsbündnis Oberbrügge-
Ehringhausen e.V. versuchen wir, 
in den nächsten 1-2 Jahren, 
einen Mehrgenerationenpark zu 
verwirklichen. Sollten die 
gestellten oder auch noch zu 
stellenden Anträge 
förderungswürdig sein, würden 
die Freizeit -und Sport- 
möglichkeiten mitten im Dorf 
wesentlich aufgewertet werden.  

Unser TuS ist ein ganz toller 
Verein mit ganz wundervollen 
Mitgliedern.  
Nur durch das Engagement sehr 
Vieler von Euch war es bislang 

möglich, den Verein und das Dorf 
insgesamt mit Leben zu erfüllen.  

Macht bitte so weiter!  

Wir brauchen Euch, Eure Kritik, 
Euren Zuspruch und Eure 
Mithilfe. Habt keine Hemmungen, 
andere anzusprechen, ob sie 
nicht Lust haben mitzumachen. 
Gerade für die Planung und 
Durchführung unserer 
Veranstaltungen, im Trainer- und 
Betreuerteam oder auch in der 
Vorstandsarbeit können wir 
weitere Verstärkungen gut 
gebrauchen.

Peter Seyfried

1. Vorsitzender  
TuS Oberbrügge 1870 e.V.
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Datum Tag Anbieter Event Ort
17.02.2019 Sonntag TuS Oberbrügge Jahreshauptversammlung ab 15 Uhr Bürgerhaus

24.02.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Familiengottesdienst mit anschließendem 
Mittagessen ab 10 Uhr

Ev. Kirche

01.03.2019 Freitag Ev. Kirchengemeinde Weltgebetstag der Frauen Ev. Kirche

10.03.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Abendgottesdienst zur Vorstellung der 
Konfirmanden ab 18 Uhr

Ev. Kirche

31.03.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Gottesdienst zur Goldenen und 
Diamantenen Konfirmation mit der Kantorei 
Halver ab 10 Uhr

Ev. Kirche

19.04.2019 Freitag Ev. Kirchengemeinde Gottesdienst zum Karfreitag ab 10 Uhr Ev. Kirche

20.04.2019 Samstag TuS Oberbrügge Ostereiersuche für Kinder Sportplatz/
Bürgerhaus

20.04.2019 Samstag TuS Oberbrügge & 
MGV

Osterfeuer Sportplatz/
Bürgerhaus

21.04.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Gottesdienst zum Ostersonntag ab 10 Uhr Ev. Kirche

05.05.2019 Sonntag LG Lüdenscheid Bahneröffnung Stadion Nattenberg

05.05.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Gottesdienst zur Konfirmation ab 10 Uhr Ev. Kirche

19.05.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Abendgottesdienst mit Chor Contakte  
ab 18 Uhr

Ev. Kirche

19.05.2019 Sonntag LG Lüdenscheid Kreismeisterschaften Stadion Nattenberg

30.05.2019 Donnerstag TuS Oberbrügge Himmelfahrtswanderung Rund um Oberbrügge

16.06.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Abendgottesdienst mit Chor Contakte  
ab 18 Uhr

Ev. Kirche

28.06.2019 Freitag TuS Oberbrügge Radfahren für das Sportabzeichen Start Fa. Klühspiess

29.06.2019 Samstag TuS Oberbrügge Kindersportfest ab 13 Uhr Sportplatz/
Bürgerhaus

29.06.2019 Samstag TuS Oberbrügge Kinder-Cross&Quer-Läufe ab 16 Uhr 
Cross&Quer-Hauptlauf ab 18 Uhr

Sportplatz/
Bürgerhaus

30.06.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Open-Air-Gottesdienst ab 10 Uhr

07.07.2019 Sonntag Ev. Kirchengemeinde Jubiläumsgottesdienst 50 Jahre 
Einweihung Ev.-Kirche mit den Albert 
Singers

Ev. Kirche

31.08.2019 Samstag Aktionsbündnis DoRFFeST Rund um Bürgerhaus

06.09.2019 Freitag Ev. Kirchengemeinde Kabarettabend mit Fabian Vogt ab 19.30 
Uhr

Ev. Kirche

07.09.2019 Samstag Stadt Halver Stadtfest - 50 Jahre STADT Halver Rund ums Rathaus

28.09.2019 Samstag Stadtsportverband 7. Halveraner Herbstlichterlauf Frankfurterstrasse, 
Halver

06.12.2019 Freitag TuS Oberbrügge Nikolausfeier Turnhalle

immer aktuell unter www.tus-oberbruegge.de
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Ehrenmitglieder für 50 Jahre  
Mitgliedschaft (GOLD mit „50“): 

Hans Binek 
Hans Harald Kattwinkel 

Gerhard Kleine 
Bernhard Lucks 
Volker Wiemann 

Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft (GOLD): 
Henning Köster 

Nils Köster 
Marian Kosanke 
Sandra Melzer 
Tobias Müller 

Mathias Pfeiffer 
Daniela Richert 

Siegfried Seltmann 
Bärbel Voß 

Rita Voerster 
Ursula Schulte 
Sabrina Pallara 

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft (SILBER): 
Anja Cordt 

Theresia Gunkel 
Bernd Schönenberg 

Jan Wohlrath 
Astrid Haase 

Gebhard Przyrembel 
Dieter Matton 
Patrick Dellin 
Antje Ludwig

Der TuS Oberbrügge bedankt sich für die langjährige 
Mitgliedschaft bei:

Gesichter der Do-Die-Gruppe 

Die Do-Die-Gruppe trifft sich immer dienstags von 
17.00 - 18.30 Uhr. Wir sind 25 Aktive, davon sind 18 
Turnerinnen in der Regel in der Übungsstunde. 
Trainiert werden wir von Gertrud Vor, die uns in jeder 
Stunde mit einem neuen Programm überrascht. 

An Tagen an denen Gertrud verhindert ist, bringt uns 
Hilla Hembeck auf Trapp. Nach den Übungsstunden 
feiern wir die Geburtstage der Teilnehmer im Rote-
Kreuz-Raum. Auch sonst sitzen wir nach den 
Anstrengungen froh beisammen! 

Unser Jahresausflug war prima geplant und 
durchgeführt von Bärbel Fiebrich. Jäcky brachte uns 
nach Oberkassel. Von dort ging es mit dem Schiff 
nach Düsseldorf, wo wir bei Roncalli eine tolle Show 
sahen. 
Der Sommer war zu heiss, so kam es in den Ferien zu 
keinen Treffen. Den Jahresausklang erlebten wir 
gemeinsam mit lustigen Würfelspielen.  

www.muellerdruck.de 

Druckerei Walter Müller GmbH 

VÖMMELBACH 49 D 58553 HALVER 

T +49 (0) 2351 98 59 78-0 

F +49 (0) 2351 98 59 78-5 
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An dieser Stelle möchten wir einige neue Köpfe/Gesichter beim TuS kurz vorstellen! 

Stéphane J. Grohs (Joni) - Übungsleiter Parcours 
Geburtsjahr: 1997 
Beruf / Hobby : 5. Semester Sonderpädagogik (TU Dortmund),  Parkour, Musik 
machen (u.a. Klavier), Mountainbiken 

Sébastien A. Grohs (Sebi) - Übungsleiter Parcours 
Geburtsjahr: 1994 
Beruf / Hobby :  Semester Duales Studium Mechatronik (FH SWF Iserlohn und 
Phoenix Feinbau) 
Hobbys: Parkour, Aktivismus, Microcomputertechnik, 3D-Druck 

Himmelfahrts-Wanderung am 10.5.2018 

Um 9.oo Uhr startete die Gruppe mit 14 Wanderinnen und Wanderern frohgelaunt bei leicht bewölktem Himmel 
mit dem Bus nach Halver. Hier startete die eigentliche Wanderung. Es ging über Oberhövel – Bolsenbach – 
Gelsenberg – Hulvershorn – Wilde Ennepe – Heed – Bergfeld. Nach gut 11 km erreichte die Gruppe, immer noch 
frohgelaunt, die SGV-Hütte im Sticht. Hier saß man bei Bier und Würstchen und Kaffee und Kuchen in fröhlicher 

Runde beisammen. Dazu gesellten sich 
auch noch weitere TuS-Wanderer, die 
einen kürzeren Weg gewählt hatten. 
Gegen 16.oo Uhr ging es zurück nach 
Oberbrügge bzw Ehringhausen, um aber 
noch Sta t ion be im Pickn ick der 
Feuerwehr in zu machen.  



TUS EICHE GEDENKEN
 

Seite 5

Die TuS Eiche ist 30 Jahre alt geworden.  

In der Hochzeit des Turnens sind jeweils rund 40-50 
Aktive des TuS zu 
den alle 3-4 Jahre 
stattfindenden 
Deutschen 
Turnfesten 
angereist. Im Jahre 
1987 war Berlin 
Austragungsort. 
Der Veranstalter 
schenkte dem TuS 
als Erinnerung an 
die Teilnahme einen 
ca. 50 cm. hohen 
Eichen-Steckling. Den haben die TuS-Sportler nach 
ihrer Rückkehr in Oberbrügge in großer Runde feierlich 
eingepflanzt. Der Steckling ist zwischenzeitlich zu 
einem stattlichen Baum mit einer sehr schönen Krone 
herangewachsen. 

Den Standort 
haben die 
damaligen 
Teilnehmer ein 
weiser 
Voraussicht 
gewählt. Er steht 
auf einer 
leichten Anhöhe 
zwischen 
Sportplatz und 
Teichanlage, 
direkt an dem 

Weg, der um die Sportanlage herumführt. Die Eiche 
steht also direkt an der heutigen Laufstrecke unseres 
geliebten und legendären "langen Kanten", des Cross 
& Quer in Oberbrügge.  
Es ist eine gute Sache, sich der Dinge, die gut waren 
zu erinnern, Ihnen Respekt zu zollen, sie zu bewahren 
und hieraus Kraft für die Zukunft zu schöpfen. Deshalb 
erinnert jetzt eine Gedenktafel, die an der Eiche 
baumschonend und mit freundlicher Genehmigung des 
Bürgermeisters angebracht ist, an den Ursprung dieser 
Geschichte. Wir denken, die Eiche freut sich, eine so 
tolle Aufgabe zu haben, nämlich weiter unseren Langen 
Kanten und seine 
Teilnehmer 
beschütze zu 
dürfen. Wir werden 
dafür Sorge tragen, 
dass der Eiche 
diese wundervolle 
Aufgabe noch über 
Generationen 
erhalten bleibt. 

Wir trauern um die im vergangenen Jahr 
verstorbenen Vereinsmitglieder 

Turnbruder, Sozialwart

Heinz-Hugo Voerster


Heinz-Hugo war mehr als 30 Jahre Mitglied im 
Verein und bekleidete dort das Amt des Sozialwartes 

über viele Jahre.

Er war Mitbegründer des Oberbrügger Cross-

u.Querlaufes, den er seitdem, bis im letzten Jahr, 
verantwortlich organisierte. Er war auch 

verantwortlich dafür, dass der „Turnboden“, die 
Vereinszeitschrift des TuS Oberbrügge in den 1990er 
Jahren neu belebt wurde. Ab 1991 hat er diese mehr 

als 10 Jahre verantwortlich herausgegeben.


 Turnschwester

Eleonore Pfeiffer 

Eleonore war seit mehr als 30 Jahren Mitglied der 
Seniorinnen-Turngruppe des Vereins.


Ehrenmitglied

Horst Krugmann 

Horst war seit 1950 Mitglied im TuS Oberbrügge. Im 
Jahre 2000 wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft 

verliehen.


Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 
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„Oberbrügge stark“ 

So beurteilte die Sportredaktion des Allgemeinen 
Anzeigers den Auftritt der Teilnehmer des TuS 
Oberbrügge am 2. Hallensportfest des LVG im 
November in Schalksmühle. 

Souverän gewann sowohl die Damenmannschaft 
als auch die Herrenmannschaft die jeweils 
ausgelobten Mannschaftspokale. 

Der Damenmannschat gehörten an(in Klammern 
Platzierung in der jeweiligen Altersklasse): Silvia 
Hamel (1.), Sabine Schwarzer (2.), Julia 

Lenne-Volme Turnfest 2018 

Beim Lenne-Volme Turnfest am 8. Juli 2018 waren vom TuS nur die 
beiden Senioren Dieter Matton und Gerhard Kleine dabei. Leider war 
das Turnfest bezüglich der Leichtathletik-Wettkämpfe nur sehr mäßig 
besucht. Die beiden Oberbrügger waren mit ihren Leistungen recht 
zufrieden. Beide belegten in ihren Altersklassen jeweils den 1. Platz. 

Wenn Du Lust darauf hast, in Deinem Lieblingsdorf bei Deinem 
Lieblingsverein mitzumachen, dann melde Dich! Wir können 

jederzeit Verstärkung durch Dich gebrauchen, sei es als 
Betreuer, Trainer, im (erweiterten) Vorstand oder bei Planung 

und Durchführung einzelner Projekte, z.B. der Gestaltung 
dieses Journals, des Cross & Quer oder des nächsten 

Dorffestes.

Folgende Voraussetzungen solltest Du mitbringen: Ab und zu 
mal lachen können (kannst Du bei uns aber auch lernen), die 
Farbkombination rot/weiß gut finden und sportlich sein -oder 

eine (n) kennen, der (die) sportlich ist. ;-)


www.muellerdruck.deAgentur Kerstin Neise / Telefon 02351/6707085
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LoChon an die Ahr  

Zur jährlichen Tour machten sich 16 Sportler mit dem 
Bus auf den Weg an die Ahr. 
Wolfgang Fiebrich war einmal mehr der Organisator. 
Erstes Etappenziel war das Weindorf Mayschoß. Bevor 
es dort in einem Weingut auf den Planwagen ging, 
konnte schon die erste Weinprobe unter einem strahlend 
blauen Himmel genossen werden. Der Winzer 
kutschierte die Gruppe anschließend mit seinem 
Planwagen durch seine Weinberge. Nach einer 
anschließenden Stärkung im Weingut ging es am frühen 
Nachmittag weiter nach Altenahr. Hier wartete ein 
großes Weinfest auf die LoChoner. Auch wenn der eine 
oder andere lieber mal ein Bier getrunken hätte, hatte 
man inzwischen aber auch großen Gefallen am leckeren 
Ahrwein gefunden. Man munkelt, dass in Einzelfällen 
sogar das Tanzbein geschwungen wurde. 
Auch diese LoChon-Tour war wieder eine runde Sache.  
Danke Wolfgang! 

Sommerprogramm der Abteilung LoChon 

Während der Schulferien ist die Sporthalle in Oberbrügge geschlossen. Daher traf sich die Männerriege jeden 
Dienstag, um ein abwechslungsreiches Sommerprogramm zu absolvieren: 
Am ersten Feriendienstag bestand die Möglichkeit, Disziplinen für das Deutsche Sportabzeichen zu schaffen. 7 
Turnbrüder waren auf der Sportanlage am Bürgerhaus aktiv dabei. Am anschließenden Stammtisch bei Rüdiger 
Clever Im Grund waren dann schon 14 Teilnehmer zugegen. 
13  Teilnehmer zählte am Dienstag danach das Boule-Turnier auf der Anlage im Freizeitzentrum Oberbrügge. 4 
Mannschaften gingen an den Start. Im klar überlegenen Sieger-Team die Boule Stars Rainer Förster, Fritz 
Handmann, Klaus Noack und Dieter Wiesner. 

Noch beliebter am Dienstag danach das Bogenschießen um den Robin Hood Pokal. 17 Teilnehmer trafen sich in 
der Bogenschieß-Arena bei Roland Pfeiffer. Schützenkönig wurde der Titelverteidiger aus dem letzten Jahr 
Volker Reinbott vor dem Gastgeber Roland Pfeiffer und Rainer Förster. 

Besonders gut schmeckte anschließend das von Caspar Steinbach gestiftete Altbier für 12 erworbene 
Sportabzeichen in 2017. Leider hatte er gegenüber 3 Fässern in 2017 nur 1(in Worten ein) Fass Altbier geordert. 
Alternativen wurden nachgeordert.  Die anschließend von Roland gegrillte feste Nahrung und die leckeren Salate 
von Legitta schmeckten allen 17 Teilnehmern ganz besonders.   

Leider nahmen am Bowling-Wettbewerb um den Wanderpokal im Bowling-Center in Radevormwald nur 8 
LoChoner teil. Das tat aber der guten Stimmung auf der Bahn keinen Abbruch. Jeder besonders gelungene 
Strike oder Spare wurde entsprechend bejubelt. Es gab in der dortigen Gastronomie allerdings kein Pils vom 
Fass, sondern „nur“ Kölsch vom Fass. Das war vermutlich auch der Grund, dass unser „Düsseldorfer“  
Turnbruder Dieter Matton, der statt Alt nun eben Kölsch trinken musste, keine Chance hatte, den Pokal zu 
gewinnen. Einmal mehr setzte sich hier Turnbruder Rainer Förster souverän nach zwei Durchgängen durch. An 
2. Stelle platzierte sich der stark aufspielende Hans Binek vor Dieter Matton und Dieter Wiesner. 

8 Teilnehmer nahmen an den „LoChon-Open“ im Minigolf um das ausgelobte Preisgeld und den Wanderpokal 
teil. Gespielt wurde in 2 Vierer-Gruppen. Am Ende ein überraschendes Ergebnis: Der Titelverteidiger aus dem 
letzten Jahr, Gerd Kleine belegte mit 52 Schlägen „nur“ den 3. Platz. Auch der Dauersieger der Jahre davor, Fitti 
Homann, musste sich mit 51 Schlägen diesmal geschlagen geben. Mit 50 Schlägen siegte in diesem Jahr 
Turnbruder Rainer Förster. Zur Auszahlung des Preisgeldes und zur Pokalüberreichung hatte Turnbruder Norbert 
Schrage in den Schneehohl eingeladen. Immerhin 11 Turnbrüder nahmen an dieser Zeremonie teil.  
Zur Tischtennis Meisterschaft in der Arena beim Coach Gerhard Kleine traten 16 Cracks an. Im Endspiel 
besiegte Michael Thür – Fitti Homann in einer spannenden Partie. Er wiederholte damit seinen Sieg aus dem 
Jahr 2015. Der Sieg wurde anschließend ausgiebig gefeiert. 
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Sommerprogramm der Abteilung LoChon - Bilder 
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Die Miladies in Cochem 

Mitte September startete unsere Jahresfahrt freitags 
um 7.00 Uhr in Brügge. Mit der Deutschen Bahn ging 
es über die neue Strecke nach Köln und so hatten wir 
zwei Stunden Zeit, um gemütlich zu frühstücken. 
Kaffee, Sekt , allerlei Leckeres war reichlich 
vorhanden. 
Mit guter Laune kamen wir in Köln an, doch da hatte 
unser Anschlusszug 50 Minuten Verspätung und dann 
war der Wagen mit unseren Sitzplätzen auch noch 
verschlossen, so dass wir etwas unbequem 
weiterfahren mussten, Deutsche Bahn eben. 

So kamen wir mit einer Stunde Verspätung in Cochem 
an. Dort erwartete uns eine neue Hiobsbotschaft, 
unsere gebuchte Mosella Führung fiel wegen Krankheit 
aus. Dafür lag unser Hotel am Traumhaft schönen 
Moselufer und den passenden Sonnenschein hatten 
wir auch noch. Als erstes schauten wir uns in dem sehr 
schönen Städtchen um, und später gab es dann eine 
Besichtigung eines Weingutes, wo wir etwas über die 
Wein- und Sektherstellung erfuhren und natürlich auch 
alles probieren durften. Später fanden wir noch auf 
einer Terrasse mit Moselblick Platz und konnten den 
schönen Tag ausklingen lassen. 

Der Samstag begann dann sportlich , es ging zum 
Pinnerkreuz und dort startete die 12km lange 
Wanderung über den Moselsteig nach Klatten und am 
Moselufer zurück nach Cochem. Die Aussicht ,das 
Wetter, unser Picknick ,alles war bestens. Nachmittags 
fuhren wir dann noch mit dem Schiff nach Beilstein, 
einem netten kleinen Ort, wo wir selbstgebackenen 
Kuchen aus der Klosterküche bekamen.  

Abends wollten wir dann endlich auf das groß 
angekündigte Weinbergpfirsichfest, doch als wir auf 
dem Marktplatz ankamen war dieses schon vorbei, es 
fand nur bis 17 Uhr statt. So suchten wir uns ein 
schönes kleines Restaurant und probierten weiter den 
leckeren Wein. 

Sonntags war dann der Weinbergpfirsichmarkt 
geöffnet, doch da war enttäuschend wenig los und so 
gingen einige ins Städtchen und einige machten noch 
den Aufstieg zur Burg mit Burgführung ,das hat sich 
richtig gelohnt, wir waren ganz begeistert. Am 
Nachmittag ging es dann ohne Pannen mit guter Laune 
heimwärts.  

Ach ja, unsere Beschwerde bei der Deutschen Bahn 
hatte Erfolg. Wir bekamen 62,50 Euro erstattet, das 
sind gut 20 Flaschen Sekt!     
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Ok, ich wäre dann jetzt soweit, abgeholt und ans Meer gebracht zu werden…… 

Im Juni dieses Jahres  traten 13 Dienstags Damen die Reise über ein verlängertes Wochenende nach 
Eckernförde an, um dort unsere Turnschwester Beate zu besuchen und mit ihr ein paar schöne Tage zu 
verbringen. 
Wir fuhren mit dem Zug von Brügge bis Eckernförde, ein langwieriges Unterfangen, jedoch mangelte es nicht an 
Unterhaltungsstoff, freuten wir uns doch alle darauf „unsere“ Beate wiederzusehen. Natürlich durfte als 
Begleitung das Rotkäppchen nicht fehlen. Es wartete bereits in Hagen auf uns und begleitete uns die ganze 
Reise über. 

In Eckernförde angekommen wurden wir von Beate in Empfang genommen und ließen es uns bei einem kleinen 
Imbiss auf ihrem großen Balkon gutgehen. 
Am nächsten Tag brachen wir per Bus nach Schleswig auf, und genossen eine Stadtführung. Dabei besichtigten 
wir den Schleswiger Dom, der vor allem durch seinen imposanten Bordesholmer Altar, der komplett aus 
Eichenholz geschnitzt ist, beeindruckte. 
Von Schleswig aus setzten wir unsere Tagestour bei prächtigem Wetter mit einer mehrstündigen Schifffahrt über 
die Schlei nach Kappeln fort. Dort bummelten wir durchs Städtchen und fuhren dann zurück mit dem Bus nach 
Eckernförde.Nach einem gemeinsamen Essen ließen wir den Abend feucht fröhlich ausklingen. 

Am nächsten Morgen konnten wir im Hafen ein imposantes Segelschulschiff der Marine, die Alexander von 
Humboldt, bestaunen, die in Eckernförde vor Anker lag.  
An diesem letzten Tag  unserer Reise unternahmen wir eine Wanderung am schönen Ostseestrand entlang und 
kehrten zu Kaffee und Kuchen in einem Landgasthof ein. Der Abend schloss mit einer gemütlichen Runde auf 
der Strandpromenade. 

Am Sonntag früh mussten wir uns verabschieden von der Ostsee, Eckernförde aber vor allem von Beate, die für 
uns einen wunderschönen Aufenthalt in ihrer neuen Heimat organisiert hat. Dafür sagen wir Dir Beate noch 
einmal herzlichen Dank und…   

….heute ist nicht alle Tage, wir kommen wieder, keine Frage !!  
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Parcours - Investition in Zukunft 

Für die kleinen und die großen Profis ist er endlich da: 

Unser Cube! 

Dieses Profigerät ist ideal um immer wieder neue 
Trainingsherausforderungen für unsere Parcours-
Gruppen zu schaffen! 

Da es sich zusätzlich um die höchste Einzelinvestition 
in der Vereinsgeschichte handelt, möchten wir den 
Cube hier näher vorstellen: 

Cube Sports Sportgeräte sind modulare 
Bewegungslandschaften, die aus Hauptelementen, den 
Cubes und Walls, und zielgruppenspezifischem 
Zubehör bestehen. Durch das innovative Stecksystem 

entstehen immer wieder neue 
Kombinationsmöglichkeiten. Die maximale Ver- 
änderbarkeit der Aufbauten und der hohe 
Aufforderungscharakter der Geräte schaffen eine  
Vielzahl an unterschiedlichen Trainingsmöglichkeiten.  

Da möchte jeder gleich loslegen! 

Bildimpressionen Kinderturnen 

Kinderturnen Mittwochs von 15:30-16:30 Uhr  
(3-6 J.) 

Montags Eltern-Kind-Turnen von 16.30-17.30 
Uhr (bis 5 Jahre)  

Kinderturnen Dienstags von 15:00-16:00 Uhr 
(6-10 J.)



CROSS&QUER
 

Seite 12

Vorbereitungsarbeiten zum Cross&Quer-Lauf 2018 

Zum 28. Cross&Quer-Lauf waren die bisherigen Hinweisschilder für 
die fast 10 km lange Strecke in die Jahre gekommen. Aus diesem 
Grund ist der TuS hier mit Hilfe und Unterstützung durch die Sentiris 
gGmbH, der Hild Dachbau GbR und dem Biohof der Familie Wolf 
einen ganz neuen Weg gegangen. Dank der Firma Hild Dachbau 
GbR konnten neue Schilder und Pfosten angeschafft werden. Diese 
wurden dann unter der Leitung von Kerstin Herbert im neuen 
Oberbrügge Jugendtreff „die Insel“ (Sentiris gGmbH) durch 
Oberbrügger Kinder und Jugendliche entsprechend entworfen und 
gestaltet. Das grosse „Finale“ bildete dann die gemeinsame 
Installation der Schilder incl. Markierung der Laufstrecke mit dem 
Trecker von Henning Wolf. Bei dem freudigen Gejohle der Kinder 
verging die Zeit dabei wie im Flug! Kritisch beobachtet wurden die 
Arbeiten durch die fleissigen „Angestellten“ der Familie Wolf auf den 
Weiden….. 
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Rückblick auf 2018 / Vorausschau auf 2019 
2018: Die Schlagzeilen aus dem Pressebericht des Allgemeinen Anzeigers sprechen für sich. 

„Oberbrügge - Ihrem Ruf als gut organisierte Veranstaltung in familiärer Atmosphäre wurde auch die 28. Auflage  
des Oberbrügger Crosslaufs am vergangenen Samstag gerecht. Das spiegelte sich 
im Zahlenwerk dementsprechend wieder: Die Teilnehmerzahl bei den Läufen der 
Kinder und Jugendlichen erfuhr mit 65 Aktiven eine weitere Steigerung, und 71 
Starter beim Kindersportfest bestätigten die gute Resonanz aus dem Jahr zuvor. 
Letzteres galt genauso für den Hauptlauf, den “langen Kanten“ über neun Kilometer. 
Hierzu fanden sich zwar ein paar Läuferinnen und Läufer weniger ein als zuletzt, 
doch graue Haare mussten sich die Organisatoren vom TuS Oberbrügge deshalb 
nicht wachsen lassen. Der Firmenlauf in Lüdenscheid tags zuvor sowie das 
Sauerland-untypische warme Wetter dürften den einen oder anderen davon 
abgehalten zu haben, bei “Cross & Quer in Oberbrügge“ zu starten.  
Letztlich nahmen 60 Athleten die Strecke unter die Füße; weil eine Aufgabe zu 
verzeichnen war, erreichten 59 das Ziel. Am schnellsten unterwegs war beim 
Hauptlauf Marco Fortunato von den Turboschnecken Lüdenscheid, der sich damit 
zum zweiten Mal nach 2011 die Siegerkrone aufsetzte. Kurios: Fortunato benötigte 
vorgestern auf die Sekunde genau dieselbe Zeit wie vor sieben Jahren, nämlich 
34:57 Minuten. 63 Sekunden dahinter kam Felix Seyfried (LG Lüdenscheid) ins Ziel 
– als Gesamtzweiter und Sieger der Altersklasse U20 war er gleichzeitig bester 
Oberbrügger.  

Für die schnellste Frau des Feldes, Kerstin 
Rosemann, blieb die Uhr nach 44:45 Minuten stehen, was den zehnten 
Platz im Feld und Rang eins in der W50 bedeutete. Die im Trikot des 
Ausrichters startende Alisa Rüdiger war in 49:26 Minuten schnellste 
Oberbrüggerin und trug den Sieg in der Frauen-Hauptklasse davon. 
Über den Gewinn des Urwegpokals für die schnellste Gesamtzeit eines 
Dreierteams mit mindestens einer weiblichen Starterin freuten sich die 
Sprintis Plettenberg.  
Die Domschatzpokal-Wertung konnte in beiden Fällen der TuS 
Oberbrügge für sich entschieden: Er stellte die meisten Teilnehmer am 
Hauptlauf und auch die meisten Starter bei den Kinderläufen. …“ 

Am Samstag, den 29.06.2019 ist es wieder soweit: 
Start Kindersportfest: 13.00 Uhr. Die Kinder und Jugendlichen meistern einen klassischen Dreikampf aus 
Sprint, Weitsprung und Ballwurf. 

Auch für 2019 ist der TuS Oberbrügge zuversichtlich, wieder eine sportliche und sehr unterhaltsame 
Veranstaltung anbieten zu können. Ein buntes Treiben auf und neben dem Platz (aller Voraussicht nach wieder 
mit sportlichen Darbietungen im Rahmenprogramm) sowie die Gelegenheit zu Speis und Trank in dörflicher 
Atmosphäre zu familiären Preisen sind garantiert. Die Teilnahme an den Wettkämpfen ist wie immer kostenfrei. 
Urkunden und Medaillen gibt´s natürlich auch. Auch aufgrund der tollen Zusammenarbeit der Vereine und 
Institutionen im Dorf, hier speziell der Regenbogenschule Standort Oberbrügge, der Kita Wunderland und dem 
Kinder- und Jugendtreff "die Insel", der LG Halver-Schalksmühle und dem TuS 
Oberbrügge werden wir hoffentlich wieder zahlreiche Sportler / Sportlerinnen 
und Fans begrüßen dürfen. Nach dem Kindersportfest und dem 
Rahmenprogramm geht´s nahtlos weiter mit: 

Start 9. Kinder-Cross & Querläufe 16.00 Uhr   
Start  29. Hauptlauf 18.00 Uhr .  

Bei der Teilnahme an den Crossläufen gibt´s kostenfrei ein tolles Finisher-T-
Shirt. 

Die beiden strahlenden Vorjahressieger

Foto: Tus Oberbrügge

Kinder-Cross&Quer

Foto: come-on.de

Finisher-Shirts 2018

Foto: Tus Oberbrügge
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Beate Engstfeld in Eckernförde 
„Moin moin, lieber TuS“ 

Turbo: Wo bist Du genau? 
Seit nunmehr fast 2 Jahren 
leben wir an der Ostsee, 
direkt in Eckernförde, dort wo 
andere Urlaub machen. Ein 
gemütlicher Ort mit seinen rd. 
25.000 Einwohnern, liegt auf 
halbem Weg zwischen Kiel 
und Schleswig und bietet 

seinen Einwohnern und Besuchern neben Yachthäfen 
auch einen Fischereihafen. Hier bekommt man täglich 
fangfrischen und günstigen Fisch vom Kutter, lecker! 
Ein Bummel durch die Altstadt mit ihren Gassen und 
alten Fischerhäuschen und durch die Fußgängerzone 
mit ihren vielen kleinen Geschäften lohnt sich immer. 
Nicht zu vergessen der kilometerlange Sandstrand. 

Turbo: Was hat Dich dahin geführt? 
Meinem Freund und mir war lange klar, dass wir in den 
Norden ziehen werden, wenn ich „in Rente“ gehe. So 
haben wir im Vorfeld auf unseren Urlaubsreisen die 
Nord- und Ostseeküste unter die Lupe genommen und 
uns beide für Eckernförde entschieden.  

Turbo: Was machst Du dort beruflich und sportlich? 
Beruflich bin ich noch in der Freistellungsphase der 
Altersteilzeit, also nichts! Sportlich bin ich täglich 
mehrere Stunden mit unserer Golden Retriever Dame 
„Lotta“, die ein paar Wochen nach unserem Umzug zu 
uns gekommen ist, unterwegs. Strandspaziergänge 
gerade im Winter, Wanderungen am „Noor“ (Binnensee 
mit schmaler Öffnung zur Ostsee) oder durch kleinere 
Wälder genieße ich sehr. Und für „Schietwetter“ gibt’s 
die entsprechende Kleidung.Ansonsten gehe ich einmal 
in der Woche zum Yoga.  

Turbo: Hast Du dort noch Bezug zum TuS? 
Ein ganz klares JA. Natürlich habe ich noch viel 
Kontakt zu meiner Gruppe, den DiDas, die mich im 
letzten Jahr hier besucht hat. Das waren tolle vier Tage! 
Ich schaue viel auf Eure Homepage und freue mich 
darüber, dass es so gut läuft.  

Turbo: Sehen wir Dich mal wieder beim TuS? 
Wenn ich mir im letzten Jahr nicht das Handgelenk 
gebrochen hätte, wäre ich zum Sportfest gekommen. 
Ich hoffe, dass es dieses Jahr klappt. 
Wenn ich in meiner Heimat bin, besuche ich natürlich 
die Übungsstunde meiner DiDas, Zumba 
eingeschlossen. 
Meinem Verein wünsche ich, dass ihr alle weiterhin viel 
Spaß am Sport und Vereinsleben habt und viele 
Aktivitäten auf die Beine stellt.  

Alisa Rüdiger in Mainz 
Turbo: Wo bist Du 
genau? 
In Mainz 

Turbo: Was hat Dich 
dahin geführt? 
Die Arbeit, aber die Nähe 
der Großfamilie war auch 
ein Aspekt. 

Turbo: Was machst Du dort beruflich & sportlich? 
Ich bin selbstständig mit einer Eventmarketingagentur 
(skylion GmbH). 
Laufen in den Weinbergen vor der Haustür ist mein 
aktueller Favorit, aber Volleyball ist vor allem an kalten 
Tagen oft Plan B. Im Fitnessstudio bin ich eher nur 
wegen der Sauna  

Turbo: Hast Du dort noch einen Bezug zum TuS? 
Wenn ich mich zu lokalen Stadtläufen aufraffe, starte 
ich noch für den Heimatverein. Durch viele Jahre bei 
den Volleyballern hab ich einige TuS Trikots und Pullis 
sammeln dürfen, die ich natürlich voller Stolz durch die 
Welt trage  Ich fühl mich durch die Newsletter trotz der 
Distanz gut informiert und möchte das jährliche 
Wiedersehen beim Sportfest nicht missen. 

Turbo: Startest Du wieder beim Cross&Quer 2019?  
Das entscheide ich spontan. Je untrainierter man wird, 
desto härter wird leider auch der Berg… 

Bildquellen: 
Beate Engstfeld, privat 
Alisa Rüder über www.skylion-gmbh.de 

Neuauflage nach dem erfolgreichen Comeback in 2017  

Das ganze Dorf (Vereine, Institutionen und 
Sympathisanten) gibt Vollgas, wenn beim Dorffest 

gefeiert wird was das Zeug hält. Gäste sind herzlich 
willkommen.


Ähnlich der erfolgreichen Vorauflage vom 07.10.2017 
werden sich Vereine und Institutionen am 


Samstag, den 31.08.2019 

über den Tag präsentieren. Es wird Markt- und 
Infostände sowie zahlreiche Aktionen und 

Spielmöglichkeiten für Kinder geben. Am Abend 
werden wir in der Turnhalle bei Lifemusik der 

Extraklasse bis in den frühen Morgen abtanzen.


http://www.skylion-gmbh.de
http://www.skylion-gmbh.de
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JETZT 
Zukunft 

gestalten!
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Unser Dorf soll schöner werden! 

Unter Beteiligung der Menschen in Oberbrügge-Ehringhausen, die in diesem schönen und größten Ortsteils 
Halver wohnen, haben wir uns Gedanken gemacht was fehlt und was zu verbessern wäre. Herausgekommen ist 
ein Strauß von Ideen, die nur noch auf ihre Umsetzung warten. Das Bürgerhaus mit dem umliegenden Gelände 
ist unser Zentrum des dörflichen Lebens. Dies gilt es umzugestalten, damit sich Jung und Alt wohlfühlen und 
einen Ort der Begegnung erhalten, an dem man sich gerne aufhält. Einen Platz, der für die vielen 
Veranstaltungen unserer Vereine einen würdigen Rahmen finden. 
Ein ehrenamtlich geführtes Dorfcafé, in den Räumen des DRK-Heims (Siehe Plan), wo man sich nach dem Sport 
oder zu gemeinsamen Gesprächen und Veranstaltungen treffen 
kann. Einen Ort, an dem man sich zwanglos trifft, klönen kann 
oder zum Skat verabredet. Ein Treffpunkt halt, der in unserem 
Dorf fehlt. 
Das Gelände soll ein weiterer Treffpunkt für alle sein. Der 
S p o r t p l a t z s o h e r g e r i c h t e t w e r d e n , d a m i t d i e 
unterschiedlichsten  
Sportarten dort betrieben werden können. Der Weg rund um 
den Teich, soll als kombinierter Wander-Crosslauf Strecke 
entstehen. Sportgeräte am Weg laden zu sportlichen 
Aktivitäten ein, Bänke zum Ruhen. Schach Boule und Klettern 
ergänzen das Ganze (siehe Plan). 

Unser „Colosseum“, überdacht mit einem Sonnensegel für 
kulturelle Veranstaltungen. Der Schulhof mit seinen Hütten und 
e inem angeg l ieder ten B ie rgar ten , fü r d ie v ie len 
Veranstaltungen im Dorf. 
Alle Fraktionen im Rat der Stadt Halver sowie die Verwaltung 
unterstützen uns bei diesem Vorhaben. Es geht nun darum, 
Gelder zu beantragen und diese Pläne umzusetzen. Zurzeit 
werden die unterschiedlichsten Wege diskutiert.  

Es gibt Beispiele in Halver, wie z.B. durch eine Trägerschaft ein solches 
Projekt verwaltet werden kann. Diese Selbstverwaltung bietet 
zahlreiche Chancen, wie z.B.  an der positiven Entwicklung des 
Herpine-Projektes zu sehen ist. Kommunal geführte Einrichtungen 
können hingegen darunter leiden, dass Kommunen in den letzten 
Jahren zunehmend einsparen müssen, die Gefahr besteht, dass 
dörfliche Interessen zu Lasten des großen Ganzen untergehen und 
überfällige Modernisierungen ausbleiben. Der Zustand des 
Sportplatzes, das seit Jahrzehnten trotz zahlreicher Ideen und 
Verbesserungsvorschläge nicht weiter entwickelte Außengelände, die 
baufälligen Hütten, das ungemütlich wirkende Bürgerhaus mit der 
indiskutablen Bestuhlung, der sehr schlicht eingerichtete DRK-Raum 

und das ausbesserungsbedürftige Colosseum sind Beispiele dafür. Vor dem Hintergrund, ein grundsaniertes 
Bürgerhaus mit Sportanlagen und Umland von der Stadt zu erhalten, bedeutet Selbstverwaltung allerdings auch, 
die Folgekosten des Projektes zu erwirtschaften und Instand zu halten. Hier wird Ehrenamt wie bisher auch 
notwendig sein. Das Aktionsbündnis wird die verschiedenen Möglichkeiten weiter prüfen, mit der Stadt und 
anderen Entscheidungsträgern weiter verhandeln und zielführend in Kürze eine für das Dorf optimale Lösung 
vorstellen. 

Wer uns bei der Umsetzung helfen möchte, ist herzlich eingeladen. Das Aktionsbündnis Oberbrügge-
Ehringhausen trifft sich an jedem ersten und dritten Dienstag des Monats im Bürgerhaus. An jedem dritten 
Freitag gibt es unseren Dorfstammtisch bei wechselnden Vereinen oder Institutionen. Die Termine werden in der 
Presse bekannt gegeben. 

Jürgen Wichert 
Für das Aktionsbündnis Oberbrügge-Ehringhausen  
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Sportabzeichen 2018 - 2019 mit Dir?! 

Hurra ,es gibt noch das Deutsche Sportabzeichen, 
auch beim Tus Oberbrügge! 

Immerhin wurden 23 Sportabzeichen beim TuS 
Oberbrügge abgelegt, davon 18 Erwachsene und 5 
Kinder. Der LoChon war mit 11 Beteiligten die stärkste 
Gruppe, gefolgt von Familie Kleine mit weiteren 8 
Familienmitgliedern.  
Familie Gunkel stellte 3 Erwerber, hinzu kam noch ein 
Enkelkind von Siegfried Seltmann. 

Ohne den Einsatz von Gerd Kleine und weiteren Lo 
Chon Mitgliedern wäre das Ergebnis nicht so gut. 

Dank an alle Helfer, Gratulation an alle Erwerber! 

REHA-Sport in Oberbrügge 

Bewegt GESUND bleiben in Oberbrügge! 

Der TuS Oberbrügge ist in der glücklichen Lage zwei 
qualifizierte und anerkannte Übungsleiter (m/w) im 
Bereich REHA-Sport an Bord zu haben. 
Mit Kerstin Neise und Markus Frings haben zwei 
TuSler erfolgreich Ende 2018 ihre Prüfungen beim 
Landessportbund zum „Übungsleiter/-in B 
Rehabilitationssport – Orthopädie“ bestanden. 
Gleichzeitig fand dann auch für den TuS der 

Wechsel zu einem neuen starken Partner für den 
Reha-Sport statt. Der TuS ist nun offizieller Partner 
vom Landessportbund NRW! 

Ziel von REHASPORT ist es, durch Bewegung, Spiel 
und Sport Ausdauer, Kraft und Koordination zu 
verbessern, um den Rehabilationsprozess zu 
unterstützen. Gemeinsam in der Gruppe sollen die 
Krankheitsbewältigung gefördert, die 
Verantwortlichkeit für die eigene Gesundheit gestärkt 
sowie die Motivation zum langfristigen Sporttreiben 
geweckt werden! 

Natürlich wird beim TuS Oberbrügge auch das 
soziale Miteinander GROSS geschrieben! 

Gemeinsam beim Sport mit Spass gesund bleiben/
werden! 

Mach mit! 
Dienstags: 09:00 - 09:45 Uhr  
Donnerstags: 20:00 - 20:45 Uhr  
in der Sporthalle Oberbrügge 

Fragen? 
Kerstin Neise (02351/6744380) 
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Montag

Uhrzeit Übungsstunde Übungsleiter Telefon-Nr.

15.30 – 16.30 Gymnastik für Seniorinnen und Senioren Kerstin Neise 02351/6744380

16.30 – 17.30 Eltern-und-Kind-Turnen Julia Brovcenko 0176/70546065

Margarete Dirksen 0176/32864924

20.00 – 22.00 Volleyball Ilka Werkshagen 0175/6679088

André Sweha folgt kurzfristig

Dienstag

09.00 – 09.45 REHA-Sport Kerstin Neise 02351/6744380

15.00 – 16.00 Kinderturnen 6-10 Jahre Sandra Schäfer 02353/604082

17.00 – 18.30 Fit und aktiv 60 plus Gertrud Vor 02351/40698

Gesa Steinbach 02351/7617

18.30 - 20.00 LoChon - Gymnastik & Turnriege Gerhard Kleine

20.15 - 21.15 Bodyforming/Konditionsgymnastik für Frauen Susanne Kosanke
Mittwoch

15.30 — 16.30 Kinderturnen 3 - 6 Jahre Julia Brovcenko 0176/70546065

Janine Rust 0157/32377859

16.30 – 18.00 Parcours (6 bis 12 Jahre) Sebastien Grohs 0152/03840464

Stephane Grohs 0176/32510187

18.00 – 19.45 Parcours (ab 13 Jahre) Moritz Hein 0176/32510187

Christos 
Mourdikoudis

folgt kurzfristig

20.00 – 22.00 Funktions-/Konditionsgymnastik für Frauen Elke Stroh 02353/5469

Donnerstag

15.45 – 17.00 Jungen und Mädchen 6-9 Jahre Leichtahtletik Dagmar Kirschey 02353/13364

Silvia Hamel 02353/4520

17.00 – 18.30 Jungen und Mädchen ab 10 Jahre 
Leichtahtletik

Alexandra Uellenberg 02353/3852

Jennifer Hamel 0157/89250141

20.00 - 20.45 REHA-Sport Kerstin Neisse

Freitag

Was kann ich wann beim TuS machen? 

14.00 – 16.00 Parcours (ab 13 Jahre) Moritz Hein 0176/32510187

Christos Mourtikoutis folgt kurzfristig

18.00 – 19.45 Tischtennis Jedermann Maik Möritz 02352/336755

20.00 – 21.00 z.Zt. Zumba & diverse Kurse Kerstin Neise 02351/6744380
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SPONSOREN

VIP-Sponsoren

Premium-Sponsoren

Basic-Sponsoren

www.kinder-physiotherapie.net www.wnt.de www.bellersheim.de

www.sport-engstfeld.de www.muellerdruck.de

www.enterprise.de
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Agentur Kerstin Neise / Telefon 02351/6707085 

Brunscheider Strasse 15 
D-58513 Lüdenscheid 

!! Exklusives Angebot für alle TuS-Mitglieder und TurBo-Leser !! 

Gegen Vorlage dieses Coupons (Code: TuS1870) gibt es 15% auf die 
nächste Anmietung bei der enterprise Agentur Kerstin Neise in Lüdenscheid 

http://www.wnt.de
http://www.wnt.de
http://www.bellersheim.de
http://www.bellersheim.de
http://www.sport-engstfeld.de
http://www.kinder-physiotherapie.net
http://www.sport-engstfeld.de
http://www.kinder-physiotherapie.net

